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Konzern-Quartalsmitteilung

CTS EVENTIM STEIGERT UMSATZ UND ERGEBNIS IM ERSTEN  
QUARTAL 2017 DEUTLICH

Die Geschäftsentwicklung der Segmente Ticketing und Live-Entertainment führte in den ersten drei Monaten 2017 
zu einem Umsatzanstieg um 27,1% im CTS Konzern auf EUR 207,4 Mio. (Vorjahr: EUR 163,2 Mio.). Aufgrund einer 
unverändert starken Wachstumsdynamik der Internetticketmenge und der verbesserten Geschäftsentwicklung im 
Segment Live-Entertainment konnte das normalisierte EBITDA im Konzern um 17,9% auf EUR 45,7 Mio. (Vorjahr: 
EUR 38,8 Mio.) gesteigert werden; die normalisierte EBITDA-Marge betrug 22,0%. Das Ergebnis je Aktie lag mit 
EUR 0,29 (+51,0%) über dem Niveau des Vorjahresquartals. Neben der erfolgreichen Geschäftsentwicklung im CTS 
Konzern führte das erhöhte positive Finanzergebnis aus der Fair Value Bewertung einer bisher at equity bilanzierten 
und nun vollkonsolidierten Unternehmensgruppe zu einem überproportionalen Anstieg.

Klaus-Peter Schulenberg, CEO von CTS EVENTIM, kommentierte: „CTS EVENTIM ist hervorragend ins Jahr 2017 
gestartet. Wir haben sowohl beim Umsatz als auch beim operativen Ergebnis ein zweistelliges Wachstum erzielt. 
Zugleich sind uns wichtige strategische Fortschritte gelungen – etwa beim Ausbau unserer digitalen und internationalen 
Geschäfte.“

Das Segment Ticketing zeigte eine unveränderte Wachstumsdynamik. In den ersten drei Monaten 2017 betrug das 
organische Wachstum der Internetticketmenge 5,3% auf rund 9,9 Mio. Tickets (Vorjahr: 9,4 Mio. Tickets). Bedingt durch 
die Expansion in Südamerika sowie Skandinavien stieg das Gesamtvolumen online verkaufter Tickets um 14,6% auf 
10,8 Mio. Tickets. Mit einem Umsatzwachstum von 9,2% auf EUR 92,6 Mio. (Vorjahr: EUR 84,8 Mio.) lag das Seg-
ment Ticketing über den Erwartungen. Das normalisierte EBITDA erhöhte sich um 11,5% auf EUR 36,5 Mio. (Vorjahr: 
EUR 32,8 Mio.). Das operative Ergebnis entwickelte sich überproportional zum Umsatz, wobei die Konzernintegration 
der im Vorjahr 2016 akquirierten Gesellschaften und der Geschäftsaufbau in Südamerika belastete. 

Das Segment Live-Entertainment entwickelte sich in den ersten drei Monaten 2017 über den Erwartungen. Der 
Umsatz betrug EUR 116,3 Mio. (Vorjahr: EUR 79,6 Mio.). Neben der positiven operativen Geschäftsentwicklung trug 
im Wesentlichen die Erweiterung des Konsolidierungskreises zum Umsatzwachstum bei. Das EBITDA stieg um 53,0% 
auf EUR 9,2 Mio. (Vorjahr: EUR 6,0 Mio.).

Klaus-Peter Schulenberg ergänzte: „Der Verlauf des bisherigen Geschäftsjahres stimmt uns zuversichtlich, dass wir 
unsere Ziele für 2017 erreichen werden. Im Vergleich zum Geschäftsjahr 2016 rechnen wir mit einem höheren Umsatz 
und operativen Ergebnis. Zudem wollen wir unsere Wachstumsstrategie weiter erfolgreich umsetzen. Diese umfasst 
sowohl organische Initiativen – etwa die Stärkung unseres E-Commerce-Geschäfts – als auch die Prüfung weiterer 
Akquisitionen.“

   Konzernumsatz wächst um 27,1% auf EUR 207,4 Mio. 

   Normalisiertes Konzern-EBITDA legt um 17,9% auf EUR 45,7 Mio. zu

  Online-Ticketing bleibt Wachstumsmotor

   Erfolgreiche Geschäftsentwicklung von strategischen Fortschritten flankiert
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KONZERNKENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

TICKETING 01.01.2017  
- 31.03.2017

01.01.2016  
- 31.03.2016 Veränderung

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [in %]

Umsatz 92.629 84.814 7.815 9,2

EBITDA 36.232 32.507 3.725 11,5

EBITDA Marge 39,1% 38,3%  0,8 pp

normalisiertes EBITDA 36.544 32.776 3.768 11,5

normalisierte EBITDA Marge 39,5% 38,6%  0,9 pp

EBIT 28.779 25.677 3.102 12,1

EBIT Marge 31,1% 30,3%  0,8 pp

normalisiertes EBIT vor Abschreibungen  
aus Kaufpreisallokation 31.905 28.513 3.392 11,9

normalisierte EBIT Marge 34,4% 33,6%  0,8 pp

LIVE-ENTERTAINMENT 01.01.2017  
- 31.03.2017

01.01.2016  
- 31.03.2016 Veränderung

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [in %]

Umsatz 116.349 79.589 36.760 46,2

EBITDA 9.164 5.989 3.175 53,0

EBITDA Marge 7,9% 7,5%  0,4 pp

normalisiertes EBITDA 9.164 5.989 3.175 53,0

normalisierte EBITDA Marge 7,9% 7,5%  0,4 pp

EBIT 7.835 5.641 2.194 38,9

EBIT Marge 6,7% 7,1%  -0,4 pp

normalisiertes EBIT vor Abschreibungen  
aus Kaufpreisallokation 8.502 5.680 2.822 49,7

normalisierte EBIT Marge 7,3% 7,1%  0,2 pp
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CTS KONZERN 01.01.2017  
- 31.03.2017

01.01.2016  
- 31.03.2016 Veränderung

[TEUR] [TEUR] [TEUR] [in %]

Umsatz 207.439 163.210 44.229 27,1

EBITDA 45.396 38.496 6.900 17,9

EBITDA Marge 21,9% 23,6% -1,7 pp

normalisiertes EBITDA 45.709 38.765 6.944 17,9

normalisierte EBITDA Marge 22,0% 23,8% -1,8 pp

Abschreibungen -8.783 -7.178 -1.605 22,4

EBIT 36.614 31.318 5.296 16,9

EBIT Marge 17,7% 19,2% -1,5 pp

normalisiertes EBIT vor Abschreibungen  
aus Kaufpreisallokation 40.407 34.193 6.214 18,2

normalisierte EBIT Marge 19,5% 21,0% -1,5 pp

Finanzergebnis 4.926 -1.419 6.345 >100,0

Ergebnis vor Steuern (EBT) 41.540 29.899 11.641 38,9

Konzernergebnis nach nicht beherrschenden Anteilen 28.058 18.587 9.471 51,0

Cashflow 36.486 28.530 7.956 27,9

Bilanzsumme 1.260.940 1.081.121 179.819 16,6

Eigenkapital 412.713 352.244 60.469 17,2

Eigenkapitalquote 32,7% 32,6% 0,1 pp

[EUR] [EUR] [EUR]

Ergebnis je Aktie 1, unverwässert (=verwässert) 0,29 0,19 0,10 51,0

[Anzahl] [Anzahl] [Anzahl]

Internetticketmenge 10,8 Mio. 9,4 Mio. 1,4 Mio. 14,6

Mitarbeiter 2 2.609 2.168 441 20,3

1 Anzahl der Aktien: 96 Mio. Stück
2 Personalendstand (aktive Belegschaft)
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UMSATZENTWICKLUNG

Im Segment Ticketing  wurde ein Umsatzanstieg von 9,2% erwirtschaftet. Ursächlich hierfür ist im Wesentlichen ein 
Anstieg der Internetticketmenge von 9,4 Mio. um 1,4 Mio. (+14,6%) auf 10,8 Mio. (davon 0,9 Mio. Tickets aus neu 
akquirierten Tochtergesellschaften). Der Umsatzanteil von Auslandsgesellschaften lag bei 48,9% (Vorjahr: 47,2%).

Der Umsatzanstieg um 46,2% im Segment Live-Entertainment resultiert neben der positiven operativen Geschäfts-
entwicklung im Wesentlichen aus der Erweiterung des Konsolidierungskreises. 

Im CTS Konzern ergab sich damit über beide Segmente ein Umsatzanstieg um 27,1%.

NORMALISIERTES EBITDA / EBITDA

Im Segment Ticketing verbesserte sich das normalisierte EBITDA um TEUR 3.768 (+11,5%). Die Ticketmengen-
steigerung im Internet im In- und Ausland konnte wesentlich zur Ergebnisverbesserung beitragen. Im Berichtszeitraum 
führten hingegen der Aufbau des Ticketings in Südamerika und die Konzernintegration der im Vorjahr 2016 akquirierten 
Gesellschaften zu temporären Ergebnisbelastungen. Die normalisierte EBITDA Marge erhöhte sich auf 39,5% (Vor-
jahr: 38,6%). Der Anteil der Auslandsgesellschaften am normalisierten EBITDA erhöhte sich von 36,4% im Vorjahr auf 
37,4%. 

Das EBITDA im Segment Live-Entertainment hat sich um TEUR 3.175 (+53,0%) erhöht. Der Anstieg resultiert unter 
anderem aus dem erfolgreichen Betrieb von Veranstaltungsstätten und aus der Erweiterung des Konsolidierungs-
kreises. Die EBITDA Marge erhöhte sich auf 7,9% (Vorjahr: 7,5%)

Das normalisierte EBITDA im CTS Konzern hat sich um TEUR 6.944 bzw. 17,9% erhöht. Die normalisierte EBITDA 
Marge lag mit 22,0% unter Vorjahresniveau (23,8%). Aufgrund des prozentual gestiegenen Anteils des positiven 
aber margenschwächeren Segmentes Live-Entertainment am normalisierten Konzern-EBITDA war die normalisierte 
EBITDA Marge negativ beeinflusst. Der Anteil der Auslandsgesellschaften am normalisierten EBITDA betrug 32,6% 
(Vorjahr: 32,3%). 

ERTRAGSLAGE
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ABSCHREIBUNGEN

Der Anstieg der Abschreibungen von TEUR 1.605 auf TEUR 8.783 resultiert aus erhöhten planmäßigen Abschreibun-
gen und Abschreibungen aus Kaufpreisallokation (vorwiegend aufgrund der Erweiterung des Konsolidierungskreises).

FINANZERGEBNIS

Das Finanzergebnis verbesserte sich um TEUR 6.345 auf TEUR 4.926 im Wesentlichen aufgrund der Erweiterung des 
Konsolidierungskreises. Infolge der im Berichtszeitraum 2017 durchgeführten Vollkonsolidierung einer bisher at equity 
bilanzierten Unternehmensgruppe war gemäß IFRS 3.42 die Differenz zwischen dem Equity-Wert und dem Fair Value 
der Altanteile zum Erwerbsstichtag in der Gewinn- und Verlustrechnung als Finanzertrag (TEUR 5.373) zu erfassen.

ERGEBNIS VOR STEUERN (EBT) / KONZERNERGEBNIS / ERGEBNIS JE AKTIE

Das EBT hat sich um TEUR 11.641 erhöht. Nach Abzug der Steueraufwendungen und nicht beherrschenden Anteile 
wurde ein Konzernergebnis von TEUR 28.058 (Vorjahr: TEUR 18.587) erzielt. Das Ergebnis je Aktie lag mit EUR 0,29 
(+51,0%) über dem Vorjahresniveau. Neben der erfolgreichen Geschäftsentwicklung im CTS Konzern führte das 
erhöhte positive Finanzergebnis aus der Fair Value Bewertung einer bisher at equity bilanzierten und nun vollkonsoli-
dierten Tochtergesellschaft zu einem überproportionalen Anstieg des Ergebnisses je Aktie.

PERSONAL

Im Durchschnitt beschäftigten die CTS Konzerngesellschaften 2.592 Mitarbeiter (Vorjahr: 2.181 Mitarbeiter) einschließ-
lich 439 Aushilfen, davon 1.675 Mitarbeiter im Segment Ticketing (Vorjahr: 1.594 Mitarbeiter) und 917 Mitarbeiter im 
Segment Live-Entertainment (Vorjahr: 587 Mitarbeiter). Der Anstieg im Segment Ticketing resultiert unter anderem aus 
der Umsetzung der technologischen Weiterentwicklung und der Erweiterung des Konsolidierungskreises. Der Anstieg 
im Segment Live-Entertainment resultiert im Wesentlichen aus der Erweiterung des Konsolidierungskreises.
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VERÄNDERUNGEN AUF DER AKTIVSEITE 

Die liquiden Mittel haben sich um TEUR 5.731 erhöht. Die Veränderung der liquiden Mittel umfasst einerseits 
den saisonal bedingten Abbau des Finanzmittelbestandes im Segment Ticketing durch ausgezahlte Ticketgelder 
sowie den Erwerb von Wertpapieren und sonstigen Vermögensanlagen und andererseits den Aufbau von liquiden 
Mitteln im Segment Live-Entertainment durch erhaltene Anzahlungen im Wesentlichen durch die Erweiterung des 
Konsolidierungskreises.

In den liquiden Mitteln sind unter anderem Ticketgelder aus dem Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in den Fol-
gequartalen (noch nicht abgerechnete Ticketgelder im Segment Ticketing) enthalten, die unter den sonstigen finan-
ziellen Verbindlichkeiten ausgewiesen sind (TEUR 234.502; 31.12.2016: TEUR 277.047); des Weiteren bestehen 
in den  sonstigen finanziellen Vermögenswerten Forderungen aus Ticketgeldern aus dem Kartenvorverkauf im Seg-
ment Ticketing (TEUR 32.561; 31.12.2016: TEUR 48.661) und Factoringforderungen aus Ticketgeldern (TEUR 9.910; 
31.12.2016: TEUR 18.929). 

Die Wertpapiere und sonstigen Vermögensanlagen haben sich um TEUR 18.723 insbesondere durch Termingeld-
anlagen und den Erwerb von „Commercial Paper“ erhöht. 

Die Erhöhung der geleisteten Anzahlungen (TEUR +16.674) betrifft bereits verauslagte Produktionskosten (z.B. 
Künstlergagen) für zukünftige Veranstaltungen in den Folgequartalen im Segment Live-Entertainment.

Der Rückgang der kurzfristigen sonstigen finanziellen Vermögenswerte (TEUR -14.308) resultiert hauptsächlich aus 
einem Rückgang der Forderungen aus Ticketgeldern aus dem Kartenvorverkauf im Segment Ticketing (TEUR -16.100) 
und der Factoringforderungen (TEUR -9.020). Demgegenüber steht ein Anstieg von Forderungen aus Versiche-
rungsansprüchen im Wesentlichen aus der Erweiterung des Konsolidierungskreises und von sonstigen finanziellen 
Vermögenswerten.

Der Anstieg der kurzfristigen sonstigen nicht finanziellen Vermögenswerte (TEUR +13.726) umfasst neben erhöh-
ten Steuerforderungen im Wesentlichen geleistete Anzahlungen für Unternehmenserwerbe.

Die Erhöhung der immateriellen Vermögenswerte (TEUR +16.576) resultiert überwiegend aus der Aktivierung von 
Kundenstämmen und Marken infolge von im Berichtszeitraum durchgeführten Anteilsaufstockungen im Segment 
Live-Entertainment.

Der Geschäfts- oder Firmenwert ist im Wesentlichen aufgrund der Anteilsaufstockungen im Segment Live-Entertain-
ment angestiegen (TEUR +8.124). 

VERMÖGENSLAGE
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VERÄNDERUNGEN AUF DER PASSIVSEITE 

Der Anstieg der kurzfristigen Verbindlichkeiten (TEUR +34.986) umfasst im Wesentlichen erhöhte erhaltene Anzah-
lungen (TEUR +64.061) und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (TEUR +10.549) im Segment Live-
Entertainment aufgrund der Erweiterung des Konsolidierungskreises. Dem Anstieg stehen geringere Verbindlichkeiten 
aus noch nicht abgerechneten Ticketgeldern im Segment Ticketing (TEUR -42.419) gegenüber. In der Regel ergibt sich 
zum Jahresende aufgrund des starken vierten Quartals saisonal bedingt ein hoher Bestand an Verbindlichkeiten aus 
noch nicht abgerechneten Ticketgeldern, der im Laufe des Folgejahres aufgrund der Abrechnung und Durchführung 
der Veranstaltungen abgebaut wird.

Der Anstieg der langfristigen Verbindlichkeiten (TEUR +1.156) resultiert im Wesentlichen aus passiven latenten 
Steuern, (TEUR +5.401) die im Rahmen der vorläufigen Kaufpreisallokation erfasst wurden. Dem Anstieg steht ein 
Rückgang der langfristigen Finanzverbindlichkeiten (TEUR -3.347) im Wesentlichen aufgrund planmäßiger Tilgungen 
gegenüber.

Das Eigenkapital erhöhte sich um TEUR 27.677 auf TEUR 412.713. Das Eigenkapital konnte im Wesentlichen durch 
das positive Konzernergebnis im Berichtszeitraum gesteigert werden.

ENDGÜLTIGE KAUFPREISALLOKATION DER VENUEPOINT GRUPPE

Die Kaufpreisallokation der Venuepoint Gruppe wurde gemäß IFRS 3.45 unter Einhaltung der 12-Monatsfrist end-
gültig abgeschlossen. Im Rahmen der Kaufpreisallokation ergaben sich Änderungen, so dass die Vergleichszahlen der 
Bilanz zum 31. Dezember 2016 anzupassen waren.

Demzufolge wurden die kurzfristigen sonstigen finanziellen Vermögenswerte um TEUR 154, die immateriellen 
Vermögens werte um TEUR 5 und die passiven latenten Steuern um TEUR 1 erhöht. Der Geschäfts- oder Firmenwert 
hat sich um TEUR 159 und das erwirtschaftete Konzernergebnis um TEUR -1 verringert.
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Der in der Kapitalflussrechnung ausgewiesene Finanzmittelbestand entspricht den liquiden Mitteln in der Bilanz. Im 
Vergleich zum Stichtag 31. Dezember 2016 hat sich der Finanzmittelbestand um TEUR 5.731 auf TEUR 559.372 
erhöht. 

Im Vergleich zum Stichtag 31. März 2016 hat sich der Finanzmittelbestand um TEUR 88.854 erhöht.

Der Anstieg des Cashflows aus laufender Geschäftstätigkeit im Vergleich zum Vorjahreszeitraum von TEUR -21.617 
um TEUR 21.348 auf TEUR -269 resultiert im Wesentlichen aus den Veränderungen der Forderungen und sonstigen 
Vermögenswerte sowie der Verbindlichkeiten (Verbindlichkeiten aus noch nicht abgerechneten Ticketgeldern im Seg-
ment Ticketing und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen). Der geringere Abbau von Verbindlichkeiten 
aus Ticketgeldern und der höhere Abbau von Forderungen aus Ticketgeldern im Segment Ticketing gegenüber dem 
Vergleichszeitraum führten zu einem positiven Cashflow-Effekt. Demgegenüber führen sonstige zahlungsunwirksame 
Vorgänge aus Finanzerträgen aufgrund der Fair Value Bewertung einer bisher at equity bilanzierten und nun vollkon-
solidierten Unternehmensgruppe zu negativen Cashflow-Effekten. 

Der Cashflow aus Investitionstätigkeit hat sich von TEUR -14.033 um TEUR 23.810 auf TEUR 9.777 verbessert. Der 
verbesserte Cashflow umfasst geringere Investitionen in das Sachanlagevermögen gegenüber dem Vorjahreszeitraum 
und einen höheren Finanzmittelbestand aus neu konsolidierten Gesellschaften. 

Der Cashflow aus Finanzierungstätigkeit hat sich von TEUR 5.576 um TEUR -10.239 auf TEUR -4.663 verringert. 
Ursächlich waren im Wesentlichen geringere Aufnahmen von Finanzkrediten im Berichtszeitraum. 

Mit der derzeitigen Finanzausstattung kann der Konzern seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommen sowie die 
geplanten Investitionen und die laufende Geschäftstätigkeit aus eigenen Mitteln finanzieren.

FINANZLAGE
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Die Marek Lieberberg Konzertagentur GmbH & Co. KG, Bremen, hat am 2. Januar 2017 100% der Anteile an der 
MOKO Concerts GmbH, Freiburg im Breisgau, zu einem Kaufpreis von TEUR 900 erworben. Gegenstand des Unter-
nehmens ist im Wesentlichen die Organisation und Durchführung von Konzerten. Mit Eintragung in das Handelsregis-
ter am 27. Januar 2017 wurde die Gesellschaft in Vaddi Concerts GmbH, Freiburg im Breisgau, umfirmiert. Zum Erst-
konsolidierungszeitpunkt wurden immaterielle Vermögenswerte (Kundenstamm) mit einem Fair Value von TEUR 1.235 
angesetzt. Auf die temporären Differenzen aus der Neubewertung der immateriellen Vermögenswerte wurden passive 
latente Steuern von TEUR 377 gebildet. Der Unterschiedsbetrag zwischen Gegenleistung und anteiligem Netto-
vermögen wurde dem Geschäfts- oder Firmenwert zugeordnet und spiegelt im Wesentlichen zukünftige Synergie- und 
Wachstumspotenziale wieder. 

Das Bundeskartellamt hat am 03. Januar 2017 die Übernahme der Anteile in Höhe von 5,2% an der FKP SCORPIO 
Konzertproduktionen GmbH, Hamburg, (im Folgenden: FKP SCORPIO) durch die MEDUSA Music Group GmbH, 
Bremen, freigegeben. Mit Genehmigung des Anteilserwerbes durch das Bundeskartellamt wird die FKP SCORPIO 
mit ihren Tochtergesellschaften im Rahmen der Vollkonsolidierung in den CTS Konzernabschluss einbezogen. Im 
Rahmen der vorläufigen Kaufpreisallokation wurden Vermögenswerte und Schulden mit dem Fair Value bewertet. Zum 
Erstkonsolidierungszeitpunkt wurden immaterielle Vermögenswerte (Kundenstamm und Marke) mit einem Fair Value 
von TEUR 17.619 angesetzt. Auf die temporären Differenzen aus der Neubewertung der immateriellen Vermögens-
werte wurden passive latente Steuern von TEUR 5.402 gebildet. Der Unterschiedsbetrag zwischen Gegenleistung und 
anteiligem Nettovermögen wurde dem Geschäfts- oder Firmenwert zugeordnet und spiegelt im Wesentlichen zukünf-
tige Synergie- und Wachstumspotenziale wieder. Die Fair Value Bewertung der bisher at equity bilanzierten und nun 
vollkonsolidierten Unternehmensgruppe führt zu einem Finanzertrag von TEUR 5.373.

Zum 31. März 2017 sind die oben genannten Kaufpreisallokationen vorläufig, da noch Untersuchungen in Bezug auf 
die immateriellen Vermögenswerte sowie abschließende Würdigungen rechtlicher Sachverhalte ausstehen. 

SONSTIGE WESENTLICHE EREIGNISSE 

Die Eidgenössische Wettbewerbskommission (WEKO) in der Schweiz hat am 23. Mai 2017 das Zusammenschlussvor-
haben zwischen der Ticketcorner AG, Zürich, und Starticket AG, Zollikon, untersagt.

Mit Vertrag vom 31. Oktober 2016 gingen die CTS KGaA, Ringier AG, Zürich, und Tamedia AG, Zürich (mit ihrer Toch-
tergesellschaft Starticket AG, Zollikon) eine Partnerschaft ein. Im Rahmen dieser Partnerschaft sollte die Ticketcorner 
Holding AG, Rümlang, welche jeweils hälftig von der CTS KGaA und Ringier AG, Zürich, gehalten wird, mit 75% und 
Tamedia AG, Zürich, mit 25% an der Ticketcorner AG, Rümlang, beteiligt werden. Dieser Zusammenschluss stand noch 
unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch die WEKO.

Nachdem die WEKO die Pläne für einen Zusammenschluss von Ticketcorner und Starticket aus wettbewerbsrecht-
lichen Gründen untersagt hat, prüfen die beteiligten Unternehmen nun die Begründung und behalten sich vor, den 
Entscheid beim Bundesverwaltungsgericht anzufechten.

EREIGNISSE NACH DEM ABSCHLUSSSTICHTAG
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Das Geschäftsmodell des CTS Konzerns zeigt sich weiterhin robust und erfolgreich. Die Geschäftsleitung des CTS 
Konzerns geht unverändert von einer verbesserten Geschäftsentwicklung für das Geschäftsjahr 2017 aus. Durch die 
kontinuierliche Erweiterung des Produkt- und Serviceportfolios, die fortwährende Internationalisierung und die konse-
quente Strategieumsetzung im Bereich E-Commerce sieht die Geschäftsleitung den CTS Konzern sehr gut positioniert, 
um sich bietende Opportunitäten auch künftig in mittel- und langfristig rentables Wachstum umsetzen zu können. Der 
CTS Konzern wird seine Wachstumsstrategie sowohl organisch als auch akquisitorisch vorantreiben. 

Im Segment Ticketing bleibt der Ausbau des E-Commerce ein wichtiger Wachstumsmotor. Durch eine kontinuierli-
che  Optimierung der Ticketing-Systeme konnte der Anteil der online verkauften Eintrittskarten gesteigert werden. Ein 
responsives Webdesign bietet den Kunden unabhängig vom verwendeten Endgerät eine maximale Benutzerfreund-
lichkeit beim Ticketkauf über das Internet. Damit wird der CTS Konzern besonders der zunehmenden Nutzung mobiler 
Endgeräte gerecht. Ein weiterer Wachstumstreiber im Geschäftsbereich Ticketing ist die Entwicklung datenbasierter 
Produkte und Dienstleistungen aus dem Bereich Information Science. Dazu gehört unter anderem das Tool EVENTIM 
Analytics, das Veranstaltern eine hocheffiziente Gestaltung ihrer Marketingpläne ermöglicht. Über die detaillierte Aus-
wertung von Kundendaten kann der CTS Konzern seinen Kunden zudem immer passgenauere und personalisierte 
Angebote machen.

Im Segment Live-Entertainment erwartet der CTS Konzern aufgrund einer steigenden Anzahl von Veranstaltungen 
und Großtourneen eine im Vergleich zum Vorjahr verbesserte Geschäftsentwicklung. Diese Annahme wird auch durch 
den weiteren Ausbau des großen Netzes an Tochtergesellschaften und Beteiligungen in der Veranstaltungsbranche 
gestützt. Der Aufbau neuer Veranstaltungsformate und das erfolgreiche Betreiben führender Veranstaltungsstätten 
erweitern das Segmentangebot.

Gegenüber den Ausführungen zur voraussichtlichen Entwicklung des CTS Konzerns im Prognosebericht des 
Geschäftsberichts 2016 ergeben sich im Berichtszeitraum keine wesentlichen Änderungen.

Die Aussagen des Risiko- und Chancenberichts im Geschäftsbericht 2016 sind weiterhin gültig.

AUSBLICK
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Konzern-Quartalsmitteilung  |  Konzernbilanz  

KONZERNBILANZ ZUM 31. MÄRZ 2017 

AKTIVA 31.03.2017 31.12.2016

[EUR] [EUR]

Kurzfristige Vermögenswerte
Liquide Mittel 559.371.553 553.640.418

Wertpapiere und sonstige Vermögensanlagen 20.539.587 1.817.060

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 36.825.566 41.660.089

Forderungen gegen verbundene und at equity bilanzierte Unternehmen 1.542.144 3.117.875

Vorräte 3.509.105 4.875.429

Geleistete Anzahlungen 50.379.915 33.705.446

Forderungen aus Ertragsteuern 4.160.754 6.763.203

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 67.275.536 81.584.017 1

Sonstige nicht finanzielle Vermögenswerte 27.875.871 14.150.132

Kurzfristige Vermögenswerte, gesamt 771.480.031 741.313.669 1

Langfristige Vermögenswerte
Sachanlagevermögen 26.569.907 24.917.737

Immaterielle Vermögenswerte 122.333.754 105.758.146 1

Finanzanlagen 2.064.766 2.058.302

Anteile an at equity bilanzierten Unternehmen 17.714.356 16.531.623

Ausleihungen 4.629.891 160.401

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 28.842 18.391

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 3.970.762 3.970.165

Sonstige nicht finanzielle Vermögenswerte 776.921 1.032.803

Geschäfts- oder Firmenwert 296.391.386 288.267.533 1

Latente Steuern 14.979.726 13.092.716

Langfristige Vermögenswerte, gesamt 489.460.311 455.807.817 1

Aktiva, gesamt 1.260.940.342 1.197.121.486 1

1 Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der Venuepoint Gruppe
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Konzern-Quartalsmitteilung    |   Konzernbilanz  

PASSIVA 31.03.2017 31.12.2016

[EUR] [EUR]

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 29.231.144 28.987.758

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 91.388.452 80.839.319

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen und at equity bilanzierten Unternehmen 361.377 1.314.058

Erhaltene Anzahlungen 221.424.662 157.363.362

Sonstige Rückstellungen 6.047.220 5.610.625

Steuerrückstellungen 34.597.393 28.704.772

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 255.533.253 296.065.301
Sonstige nicht finanzielle Verbindlichkeiten 48.973.652 53.686.197

Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt 687.557.153 652.571.392

Langfristige Verbindlichkeiten
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 124.986.502 128.333.261

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 51.969 0

Erhaltene Anzahlungen 566.960 0

Sonstige Rückstellungen 4.598.340 4.820.879

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 1.004.130 975.775

Pensionsrückstellungen 10.921.940 12.244.712
Latente Steuern 18.540.143 13.139.047 1

Langfristige Verbindlichkeiten, gesamt 160.669.984 159.513.674 1

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 96.000.000 96.000.000

Kapitalrücklage 1.890.047 1.890.047

Gesetzliche Rücklage 7.200.000 7.200.000

Erwirtschaftetes Konzernergebnis 278.786.331 250.728.205 1

Eigene Anteile -52.070 -52.070

Nicht beherrschende Anteile 28.236.917 29.450.808

Kumuliertes sonstiges Konzernergebnis -2.412.210 -3.040.635
Fremdwährungsausgleichsposten 3.064.190 2.860.065 1

Eigenkapital, gesamt 412.713.205 385.036.420 1

Passiva, gesamt 1.260.940.342 1.197.121.486 1

1 Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der Venuepoint Gruppe
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Konzern-Quartalsmitteilung   |   Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

01.01.2017 
- 31.03.2017

01.01.2016 
- 31.03.2016 Veränderung

[EUR] [EUR] [EUR]

Umsatzerlöse 207.438.818 163.209.513 44.229.305

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse  
erbrachten Leistungen -137.055.145 -102.907.030 -34.148.115

Bruttoergebnis vom Umsatz 70.383.673 60.302.483 10.081.190

Vertriebskosten -20.510.687 -17.287.908 -3.222.779

Allgemeine Verwaltungskosten -15.022.104 -11.744.298 -3.277.806

Sonstige betriebliche Erträge 5.280.708 3.103.873 2.176.835
Sonstige betriebliche Aufwendungen -3.517.832 -3.055.767 -462.065

Betriebsergebnis (EBIT) 36.613.758 31.318.383 5.295.375

Erträge / Aufwendungen aus Beteiligungen 624 133.568 -132.944

Erträge / Aufwendungen aus at equity bilanzierten Unternehmen 411.874 40.824 371.050
Finanzerträge 5.546.751 240.828 5.305.923
Finanzaufwendungen -1.033.431 -1.834.769 801.338

Ergebnis vor Steuern (EBT) 41.539.576 29.898.834 11.640.742

Steuern -11.452.059 -9.038.403 -2.413.656

Konzernergebnis vor nicht beherrschenden Anteilen 30.087.517 20.860.431 9.227.086

Davon entfallen auf nicht beherrschende Anteile -2.029.391 -2.273.328 243.937

Konzernergebnis nach nicht beherrschenden Anteilen 28.058.126 18.587.103 9.471.023

Ergebnis je Aktie (in EUR); unverwässert (= verwässert) 0,29 0,19

Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien;  
unverwässsert (= verwässert) 96 Mio. 96 Mio.

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM  
01. JANUAR BIS 31. MÄRZ 2017 
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Konzern-Quartalsmitteilung   |  Entwicklung des Konzerneigenkapitals  

Gezeichnetes 
Kapital

Kapital-
rücklage

Gesetzliche 
Rücklage

Erwirtschaftetes 
Konzernergebnis

Eigene 
Anteile

Nicht  
beherrschende 

Anteile

Kumuliertes 
sonstiges 
Konzern-
ergebnis

Fremd-
währungs-

ausgleichs-
posten

Eigenkapital 
gesamt 

[EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR] [EUR]

Stand 01.01.2016 96.000.000 1.890.047 7.200.000 225.961.993 -52.070 20.880.626 -1.905.806 4.196.676 354.171.466
Änderungen  
Konsolidierungskreis 0 0 0 -19.313.524 0 13.170 0 0 -19.300.354

Ausschüttungen an nicht 
beherrschende Anteile 0 0 0 0 0 -852.522 0 0 -852.522

Konzernergebnis 0 0 0 18.587.103 0 2.273.328 0 0 20.860.431

Zur Veräußerung  
verfügbare finanzielle  
Vermögenswerte 0 0 0 0 0 0 -48.156 0 -48.156

Cashflow Hedges 0 0 0 0 0 -4.724 -80.811 0 -85.535

Fremdwährungs-
umrechnung 0 0 0 0 0 -46.200 0 -88.033 -134.233

Anteil am sonstigen Ergeb-
nis (Währungskursverän-
derungen), der auf at equity 
bilanzierte Beteiligungen 
entfällt 0 0 0 0 0 0 0 -1.288.497 -1.288.497

Neubewertungen der Netto-
schuld aus leistungsorien-
tierten Versorgungsplänen 0 0 0 0 0 -424.688 -654.183 0 -1.078.871

Stand 31.03.2016 96.000.000 1.890.047 7.200.000 225.235.572 -52.070 21.838.990 -2.688.956 2.820.146 352.243.729

Stand 01.01.2017 96.000.000 1.890.047 7.200.000 250.728.205 1 -52.070 29.450.808 -3.040.635 2.860.065 1 385.036.420 1

Änderungen  
Konsolidierungskreis 0 0 0 0 0 -2.528.897 0 0 -2.528.897

Zuführung  
Gewinnrücklage 0 0 0 0 0 663.953 0 0 663.953

Ausschüttungen an nicht 
beherrschende Anteile 0 0 0 0 0 -1.755.133 0 0 -1.755.133

Konzernergebnis 0 0 0 28.058.126 0 2.029.391 0 0 30.087.517

Zur Veräußerung  
verfügbare finanzielle  
Vermögenswerte 0 0 0 0 0 0 4.107 0 4.107

Cashflow Hedges 0 0 0 0 0 0 2.592 0 2.592

Fremdwährungs-
umrechnung 0 0 0 0 0 -164.795 0 53.143 -111.652

Anteil am sonstigen Ergeb-
nis (Währungskursverän-
derungen), der auf at equity 
bilanzierte Beteiligungen 
entfällt 0 0 0 0 0 0 0 150.982 150.982

Neubewertungen der Netto-
schuld aus leistungsorientier-
ten Versorgungsplänen 0 0 0 0 0 541.590 621.726 0 1.163.316

Stand 31.03.2017 96.000.000 1.890.047 7.200.000 278.786.331 -52.070 28.236.917 -2.412.210 3.064.190 412.713.205

1  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der endgültigen Kaufpreisallokation der Venuepoint Gruppe

ENTWICKLUNG DES KONZERNEIGENKAPITALS
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Konzern-Quartalsmitteilung   |   Konzernkapitalflussrechnung  

VERKÜRZTE KONZERNKAPITALFLUSSRECHNUNG FÜR DIE ZEIT  
VOM 01. JANUAR BIS 31. MÄRZ 2017 

01.01.2017  
- 31.03.2017

01.01.2016  
- 31.03.2016 Veränderung

[EUR] [EUR] [EUR]

Konzernergebnis nach nicht beherrschenden Anteilen 28.058.126 18.587.103 9.471.023

Nicht beherrschende Anteile 2.029.391 2.273.328 -243.937

Abschreibungen auf das Anlagevermögen 8.782.573 7.177.811 1.604.762

Veränderung Pensionsrückstellungen -1.322.773 1.551.642 -2.874.415
Latenter Steueraufwand /-ertrag -1.061.795 -1.060.059 -1.736

Cashflow 36.485.522 28.529.825 7.955.697
Sonstige zahlungsunwirksame Vorgänge -6.589.315 1.452.416 -8.041.731

Buchgewinn / -verlust aus Anlagenabgängen 60.916 69.058 -8.142

Zinsaufwendungen / -erträge 747.981 746.953 1.028

Steueraufwand 12.513.854 10.098.462 2.415.392

Erhaltene Zinsen 115.280 257.837 -142.557

Gezahlte Zinsen -532.078 -788.037 255.959

Gezahlte Ertragsteuern -5.590.180 -9.508.457 3.918.277

Erhöhung (-) / Abnahme (+) der Vorräte 1.739.485 64.819 1.674.666

Erhöhung (-) / Abnahme (+) der geleisteten Anzahlungen -11.212.784 -19.315.302 8.102.518

Erhöhung (-) / Abnahme (+) der Wertpapiere und sonstigen Vermögensanlagen -18.722.527 -5.670.634 -13.051.893

Erhöhung (-) / Abnahme (+) der Forderungen und sonstigen Vermögenswerte 24.739.903 15.776.015 8.963.888

Erhöhung (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen -644.381 -569.386 -74.995
Erhöhung (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten -33.380.392 -42.760.680 9.380.288

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit -268.716 -21.617.111 21.348.395
Cashflow aus Investitionstätigkeit 9.777.189 -14.032.756 23.809.945
Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -4.662.608 5.576.049 -10.238.657
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands 4.845.865 -30.073.818 34.919.683

Wechselkursbedingte Veränderung des Finanzmittelbestands 885.270 -224.894 1.110.164

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 553.640.418 500.816.217 52.824.201

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 559.371.553 470.517.505 88.854.048

Zusammensetzung des Finanzmittelbestands
Liquide Mittel 559.371.553 470.517.505 88.854.048

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 559.371.553 470.517.505 88.854.048
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SONSTIGE ANGABEN UND HINWEISE

Diese Konzern-Quartalsmitteilung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen 
der Unternehmensleitung der CTS KGaA beruhen. Diese Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen beruhen, 
sind durch Formulierungen wie „glauben“, „annehmen“ und „erwarten“ und ähnliche Begriffe gekennzeichnet. Auch 
wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese Annahmen und Schätzungen zutreffend sind, können die 
künftige tatsächliche Entwicklung und die künftigen tatsächlichen Ergebnisse von diesen Annahmen und Schätzungen 
aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren können beispielsweise die Veränderung der 
gesamtwirtschaftlichen Lage, der gesetzlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen in Deutschland und der EU 
sowie Veränderungen in der Branche gehören. Die CTS KGaA übernimmt keine Gewährleistung und keine Haftung 
dafür, dass die künftige Entwicklung und die künftig erzielten tatsächlichen Ergebnisse mit den in dieser Konzern-
Quartalsmitteilung geäußerten Annahmen und Schätzungen übereinstimmen werden. Es ist von der CTS KGaA weder 
beabsichtigt, noch übernimmt die CTS KGaA eine gesonderte Verpflichtung, zukunftsbezogene Aussagen zu aktuali-
sieren, um sie an Ereignisse oder Entwicklungen nach dem Datum dieses Berichts anzupassen.

Die Konzern-Quartalsmitteilung liegt ebenfalls in englischer Übersetzung vor; bei Abweichungen geht die deutsche 
Fassung der Konzern-Quartalsmitteilung der englischen Übersetzung vor. Sie steht in beiden Sprachen im Internet 
unter www.eventim.de zum Download bereit.

Redaktionsschluss 23. Mai 2017

Bei der Verwendung von gerundeten Beträgen und Prozentangaben können aufgrund kaufmännischer Rundung 
geringe Abweichungen auftreten.
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